
Die Avifauna des vierwaldstättersees und des Gotthards.
N a c h e i g en c n. 
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Von Dr. J. Clcnqlcr.

IV. Abteilulg.
Die Würger, Fliegenschnäpper und Sänger I.

74. Ph_yllosco.l-r r_Ls bonelli bolieìli (Vrurr,r,.) lgfg.Sylvia Bonelli Vrnrr,r.o,r,, Nouv. Dict. Hisr. Nat. )S S. lq1.,

rlr cle¡' À'Iittc d.s Juri w¿,.crì riber,ar 
'ori_L 

zierujicrr lircire.Iunge in clelr r\estet,n.
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lFortsetzung iblgt.)

ri.or Ë.Ht,'ï:.ïl:il13þll, $?iî1";i:f6¡'îiî_"$ïda, diese eine ,,Vorschlagstrolihei, ,,ir¿'ãrrr" ,,leisehoh hättcnr).

75. Phylloscopus sibilaürix sibilatrix (Brcusr.) r?93.
Motacilla Sibilatrix Bu{:lsL,ErN, Naiurf. ZZ S. +2.

D er W aldIa lrlts äng.er..

76. Lo custella naevia naevia (Booo.) 1?BB.
Mobacilla naevia }lonn.rnnr', Tabl. t)1. llnl.'S. gb.

D ol I{ e Lr s ch i. cclc elts ä ng ei,.

sonst, u'ircl el als seltener und uirregelrlässiger' l)urchz,tigleruil. Luzllir, irn lJrserental um Äriclermalt uncl !'anz aus,rahms_
weise eiuni¿-r,l anì Gotilrar.dpass lteobachtet.
77' Ãcrocephalus aruncri.aceus aru'clirracerls (L.) 1?5g.

Turdus arundjnaceus l.rÀ*N,\tìus) Srsi. Nal. 10. I. S. 120.
D er D ro s s ell.olirsätìg er.
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,. ÄT Ztge r,r,ircl er um Luzern, am lìotsee im ,A.ugust u'd,sepl.ember, auch selten einmal bei Stans beobachteb. [.Jm r,uze.nwurde ei' schor i'r Jahre 1?91 festgestellt. Irr du.chzicrrt aucrrdas .Reusst,al, durctrquer.L das Ulscr.õrtal ruul tirrersäiriúìIå¡-äãi,
Gol,lhardpass. Bei .zlncler'ratt wurde 

'och im oktobôiJ iies .latu.es1836 etn Stück gefangen.
' E' wurde aber àucrr rnit volrer. sicrre.rieit br.üte.d im Ge-bieùe þtgestellt und ,wà't llicht unte, arn s"u, 

-.*o,t",',, 
in.einer Höhe von 143b m. alì ,ler Reuss in ¿érl ñariä "ã, r\rder-matt im Urser,ental,e.

Ma' findet ,am Herbs_tzuge öfters l)r,osseh.oh.sd,nger, die
lgch verletzungen a' Iropfî du.ch r,eitLr..g:sorátrte eiuge-gangen sitd.

fcli selbst habe clen Vog,
zügÌel noch als BrLrtvogel ait
delcn siclr dcr Vogel stuillr vc
möglich, rväre ci abel als
wärr: der mil in feilren Lautèius
verbraute Vogel sicherlich nic
mehlm,aligcn Aufenthaìtes im
liche Rohrbestäncle an der Iìeuss in cler. urngeg.end 

'o' a'cl,er-matt nirgends antr.effen. (Fortsetzung fbtgt).

Dr, Ritter von Tschusi zum Gedächtnis.
Von Dr. J. Gengler.

In der Nacht zu
bei Hallein im Salzbur
Viktor Reichsritter vo

Kuaþn- und Jürrglingsjahre
ten W'achau verleõte, nildete

lendung seiner
und Ausland

L'.#î$ï",î'å* I

Isich, durch l<eine anderen I
en Studien und veröffentlichte I

ten, urn 700 Nummern. Dabei
mlungen von Vogelbälgen
terhafter Weise ñersteìite.

prächtig entwickeltes und geschultes
statten kam. Das, rvas viele ãndern Orn
anlendeten, hatte er

Durch seine r,vei
prächtiges Material a


